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HERZ 

Massive Erscheinung
Gleich vierfach war die Herz-Gruppe auf der ISH vertreten. Rund 
200 m² umfasste der Stand der Herz Armaturen, zweimal war 
die Energietechnik vertreten und einmal zeigte Hirsch Servo ihr 
Portfolio. „Die ISH ist seit den 1960er-Jahren ein Fixpunkt für Herz 
Armaturen. Hier treffen wir internationale Kunden, Partner und 
Freunde“, erklärt Gerhard Glinzerer, Eigentümer der Gruppe. Na-
türlich gab es einige Neuheiten zu sehen: das neue Flanschventil 
in DN 400 war sicher das auffälligste Ausstellungsstück, aber auch 
der Volumenstromregler F 4007 und das Kombiventil F 4006, 
beide in DN 150, konnten durch ihre massive Erscheinung beeindru-
cken. Etwas kleiner, aber nicht minder sinnvoll das HerzCon – ein 
einfacher und zuverlässiger Direktanschluss für Fancoils – und 
auch ganz neu ein Schlammabscheider in entzinkungsbeständi-
gem Messing mit praktischem Entleerventil. Neben den Neuheiten 
zeigte Herz Armaturen die Highlights aus dem riesigen Produkts-

ortiment: Von Druckminderern und Kugelhähnen über Thermost-
atköpfe und -ventile bis hin zu elektronischen Raumtemperaturreg-
lern. „Innovative Produkte wie der Thermostatkopf Herzcules, der 
elektronische Thermostatkopf ETKF+ und die Systemtrennerkom-
binationen sowie der neue Schlammabscheider zogen besonders 
großes Interesse auf sich“, sagt Verkaufsdirektorin Susanne Juza. 
Sehr zufrieden mit der ISH ist auch Glinzerer. „Neben Messebesu-
chern aus Österreich, Deutschland, Spanien, Frankreich und Itali-
en, durften wir auch viele andere internationale Gäste bei unseren 
Ständen begrüßen: aus Russland, der Ukraine, aus China oder Ja-
pan“, erzählt er, und fügt zufrieden hinzu: „Wir konnten viele neue 
Kontakte knüpfen und Aufträge anbahnen.“

Herz-Verkaufschefin Susanne Juza (mittig) betreute 
viele internationale Messegäste

SCHAKO GROUP

Große grüne Einheit
Marcus Müller ist ein freundlicher Mann. a3 traf ihn auf dem 
ISH-Messestand der Schako Group. Müller ist Mitglied der Ge-
schäftsführung und damit auch mitverantwortlich für den Auftritt 
der Gruppe. Und die umfasst neben Schako die Unternehmen 
Schneider Elektronik GmbH, Novenco Building & Industrie, Sirocco 
Luft-und Umwelttechnik GmbH (mit Standort in Wien) sowie die 
Firma Rentschler Reven GmbH. Letztere kam im Frühjahr 2016 zur 

Gruppe, Sirocco mit Niederlassung in Wien ist seit 2015 Teil der 
Gruppe und ein Jahr zuvor wurde die Novenco eingegliedert. Alle 
Unternehmen präsentierten sich in Frankfurt erstmals in einheit-
lichem Erscheinungsbild. Jedes Unternehmen hat ein grünes Logo 
und grüne Schrift. Schako ist mit seinen Zukäufen der jüngeren 
Vergangenheit kräftig gewachsen, insgesamt sind in den Unterneh-
men 950 Mitarbeiter beschäftigt. Wie umsatzstark die Gruppe ist, 
lässt sich nicht einmal grob schätzen – Zahlen verrät das familien-
geführte Imperium nämlich nicht. 

Fest steht, dass die Unternehmen der Gruppe nahezu alle Bedürf-
nisse in der Lüftungs-, Klima-, Brandschutz- und Entrauchungs-
technik erfüllen können. Mit der Marke Schako selbst bespielt man 
den Markt mit Lüftungs- und Klimatechnik für gewerbliche und 
öffentliche Gebäude. Bei Schneider kümmert sich das Team um 
spezielle Lüftungstechnik für Labore aller Art, Reven entwickelt 
und produziert Luftreinigungssysteme für gewerbliche Küchen und 
die Industrie, Novenco steht für energieeffiziente Belüftung in der 
Prozessindustrie, im Tunnelbau und in Parkgaragen. Und Sirocco 
liefert schließlich Lösungen für die industrielle Luft- und Wärme-
technik in der Prozessindustrie sowie für Lüftung und Entrau-
chung im Tunnelbau. Die Schako Group hat Entwicklungs- und 
Produktionsstandorte in Dänemark, Deutschland, Polen, Spanien, 
der Türkei und Ungarn. Daneben ist der deutsche Player mit Ver-
kaufstochtergesellschaften und Vertretungen in fast allen euro-
päischen Ländern, teilweise in Asien, dem Mittleren Osten und in 
arabischen Ländern präsent.

Auf der ISH zeigte Schako unter anderem den neuen Disa-300-M – 
dabei handelt es sich um ein freihängendes Deckeninduktionsgerät 
zum Kühlen und Heizen, das höchste Leistungsfähigkeit und archi-
tektonische Integrität kombiniert. Das M im Produktnamen steht 
für Multifunktionalität, denn den DISA-300-M gibt es mit integrier-
ter Beleuchtung, Rauchmelder, Präsenzmelder oder Bewegungs-
melder sowie mit individueller Formensprache. Die Gestaltung des 
Geräts erfolgt nach den Wünschen der Kunden. 

Schako Disa-300-M: Neuer Raumgleiter für Wärme und Kälte  
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